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Seminarankündigung 2010 
  
 
 

Streetwork für Frauen II 
 
 
 

 
Termin:   24.-26.09.2010 
 
Ort:   Fohrde 
 
Zielgruppe:  Streetworkerinnen deutscher und nichtdeutscher Herkunft von 
   Aidshilfen, Gesundheitsämtern, Drogenberatungsstellen, Treberhilfen, 
   Jugendhilfen und freien Trägern, die mit weiblichen Prostituierten 
   arbeiten. Auch für Anfängerinnen geeignet. 
 

 Trainerinnen:  Silvia Rodenfels, Lucyna Wronska  
 

 Teilnehmerinnenzahl: 14 
 
 Teilnahmekosten: € 30,00 
 
 Fahrtkostenerstattung: ja 

 
Anmeldung an:  Deutsche AIDS-Hilfe e.V., Wilhelmstr. 138, 10963 Berlin 
 

 Rückfragen an:  Svenja Bergau, Tel. 030/690087-68 
 

Anmeldeschluss: 02.08.2010 
 

Seminarkennnummer: 1F-5021 
 

 ______________________________________________________________________________

_____________ 

 

Das Arbeitsfeld „Streetwork bei Sexarbeiterinnen“ wird wesentlich dadurch bestimmt, in welchen Bereichen 
des Sexgeschäfts man unterwegs ist (z.B. in Clubs, auf der Straße) und wer aufgesucht wird (z.B. profes- 
sionelle Sexarbeiterinnen, Gelegenheits- oder Beschaffungsprostituierte, Frauen mit oder ohne deutschen 
Pass, Minderjährige oder Volljährige). Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Zahl sehr junger Sexar-
beiterinnen – sowohl deutscher als auch nichtdeutscher – seit einigen Jahren zunimmt. Wie sich der Zu-
gang zu den Frauen gestaltet, ist nicht zuletzt durch die Haltung der Streetworkerinnen und ihren Bezug zu 
Sexualität und Sexarbeit bestimmt. 
Dieses Fortbildungsangebot zur Steigerung der Qualität von Streetwork besteht aus zwei Seminaren mit je 
eigenen thematischen Schwerpunkten. Im ersten Seminar, das unabhängig von diesem besucht werden 
konnte, stand die Reflexion der eigenen Rolle als Streetworkerin und der eigenen Haltung zu Sexualität  
und Sexarbeit im Mittelpunkt. 
 
Im diesem zweiten Seminar werden wir uns schwerpunktmäßig  mit interkultureller Sexualpädagogik und 
der Frage des Zugangs zu Migrantinnen beschäftigen. 
___________________________________________________________________________________________ 
 
Hinweis: Die Kosten für die Unterbringung und Verpflegung übernimmt die Deutsche AIDS-Hilfe. Die Unterbringung 
erfolgt im Doppelzimmer. Fahrtkosten werden nur bis zur Höhe eine Fahrkarte II. Klasse oder dem kostengünstigsten 
Angebot der DB gegen Antrag erstattet, lokale Fahrtkosten können nicht erstattet werden. PKW-Fahrten werden mit 
0,20 €/km berechnet. Die Anmeldebestätigung wird ca. 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn verschickt.  

 
Kinderbetreuung ist bei rechtzeitiger Anmeldung möglich! 

 


